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Vorwort

Nach meinem ersten Jahr 
als Kapellmeister der 
Stadtkapelle Schwanen-
stadt freut es mich viel 
Neues bewegt zu haben:

• Beim Herbstkonzert unterstützte uns 
erstmalig auf besondere Art und Weise 
der Obmann des Fotoklubs Schwanen-
stadt Reinhold Schiemer. Dank seiner 
hervorragenden Bilder ist es uns gelun-
gen, eine sensationelle Stimmung bei 
unserem Publikum zu erzeugen.
Außerdem konnten wir die Akustik des 
Stadtsaales mit Schallspiegeln wesent-
lich verbessern. 

• Weiters freut mich die tolle Zusam-
menarbeit mit der Volksschule Schwa-
nenstadt. Zum zweiten mal durften wir 
die zweiten Klassen bei der Veranstal-
tung „Musik zum Angreifen“ (Besuch 
bei der Stadtkapelle) begrüßen. Dabei 
lauschten über 160 Kinder unseren mu-
sikalischen, informativen und lustigen 
Vorträgen. Natürlich kam das Ausprobie-
ren der Instrumente auch nicht zu kurz. 
Erfreulicherweise konnten wir damit viele 
Kinder zum Erlernen eines Instrumentes 
bewegen.
Sollten auch Sie Interesse haben ein 
Blasinstrument zu erlernen, nehmen sie 
bitte mit uns Kontakt auf. 
Unter www.stadtkapelle-schwanenstadt.at, 

bei den MusikerInnen des Orchesters 
oder direkt bei mir unter 0650/62 064 68. 
Wir stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat 
zur Verfügung wenn es um Infos geht 
wie:
> Welches Instrument ist das richtige  
   für mich
> Anmeldung in der Musikschule/ 
   Unterrichtskosten
> Leihinstrument usw.

• Das Frühlingskonzert am 26. April 2014 
mit dem Titel „Für Kinder und Kenner“ 
findet erstmals um 18:00 Uhr statt, da-
mit auch unsere jüngsten Musikfreunde 
dabei sein können. Wir werden neben 
musikalischen und humoristischen Pro-
grammbeiträgen auch für zwei Stücke 
gemeinsam mit den Kindern der Volks- 
und der Musikschule auf der Bühne ste-
hen.

Abschließend möchte ich mich noch be-
sonders bei den Gemeindevertretern und 
Gönnern für das Wohlwollen gegenüber 
der Stadtkapelle bedanken. Ebenso bei 
allen MusikerInnen, die mich bei meiner 
Arbeit als Kapellmeister tatkräftig unter-
stützen.

Bleiben Sie uns weiterhin treu,

Ihr Kpm. Bernhard Baumgartner

Werter Musikfreund!

2014
Die nächsten Veranstaltungen 
der Stadtkapelle:

Musikalischer Weckruf:

1. Mai 2014 im Stadtgebiet  
von Schwanenstadt

Frühjahrskonzert:

„Für Kinder & Kenner“:
Samstag, 26. April 2014, 18 Uhr, 
Stadtsaal Schwanenstadt

Frühschoppen:

Sonntag, 1. Juni 2014, 10 Uhr, 
Gasthaus Margit, Lebertsham

Herbstkonzert:

Samstag, 22. November 2014, 
Stadtsaal Schwanenstadt

Musikerball:

Samstag, 7. Februar 2015,  
Stadtsaal Schwanenstadt
Tanzmusik: Post Big Band Salzburg

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!
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Frühjahrskonzert 2013
v.l.: Obmann Bgm. Kons. Karl Staudinger, 

Kapellmeister Florian Wageneder,  
Mag. Nikolaus Starl, Obmann-Stv. Rudolf 
Klinglmair und Stadtrat Ernst Schiermayr

Kapellmeister Bernhard Baumgartner

Frühjahrskonzert  
mit Verabschiedung 

Kapellmeisterwechsel  
bei der Stadtkapelle 

Vom „Morgenblätter-Walzer“ (J. Strauss) 
bis hin zum Mambo „Sway“ (P.B. Ruiz) 
reichte das abwechslungsreiche Pro-
gramm des Frühjahrskonzerts der 
Stadtkapelle Schwanenstadt. Souverän 
und mit viel Gefühl führte Kapellmeis-
ter Florian Wageneder den Taktstock 
bei seinem 10. und gleichzeitig letz-
ten Konzert mit der Stadtkapelle. Nach 
knapp 5 Jahren legte er seine Tätig-
keit aus beruflichen Gründen zurück, 
wird der Kapelle aber nach seinen 
Möglichkeiten weiterhin als aktiver  
Musiker auf der Trompete erhalten  

bleiben. Neuer Kapellmeister ist ab nun  
Bernhard Baumgartner aus Schwanen-
stadt, er unterrichtet Querflöte an der 
Landesmusikschule Schwanenstadt.

Für 15 Jahre aktiver Musiker wurde 
dem Posaunisten Mag. Nikolaus Starl 
vom OÖ- Blasmusikverband die Ver-
dienstmedaille in Bronze überreicht. 

Die beiden charmanten Flötistinnen 
Elisabeth Glück und Mag. Sabine Putz 
führten als Sprecherinnen durch das 
Konzert. 

Neuer Kapellmeister ist seit Mai 2013 der 
Schwanenstädter Bernhard Baumgartner, 
er folgte Florian Wageneder nach.

Mit der Stadtkapelle Schwanenstadt ist 
Baumgartner schon lange verbunden, 
war er doch bereits von 1980 bis 1998 
aktives Mitglied als Flötist, davon 10 
Jahre im Vereinsvorstand  Jugendrefe-
rent und stellvertretender Kapellmeister.

Nach der Militärmusik Salzburg stu-
dierte Bernhard Baumgartner am Kon- 

servatorium der Stadt Wien und schloss 
1994 das Konzertdiplom im Fach  
Querflöte ab. Im Jahr 1997 absolvierte 
er die Kapellmeisterausbildung bei  
Thomas Doss, leitete von 1998 bis 
2007 den Musikverein Gunskirchen 
und 2008 den Musikverein Gallspach.

Bernhard Baumgartner unterrichtet 
Querflöte an der Landesmusikschule 
Schwanenstadt und an der Musikschule 
Wels Herminenhof.
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60er Ehrenkapellmeister 
Ernst Kronlachner

Marschwertung – 
Ausgezeichneter Erfolg

Information für unter-
stützende Mitglieder

Liebe unterstützende Mitglieder! 
An dieser Stelle möchte die Stadt-
kapelle mitteilen, daß der Mitglieds-
beitrag von bisher € 11,- für Einzel-
personen bzw. € 20,- für Paare auf 
nunmehr € 13,- für Einzelpersonen 
bzw. € 22,- für Paare angehoben 
werden muss.
Der seit Jahren gleichgebliebene 
Betrag von € 11,- / € 20,- deckt leider 
kaum mehr die Aufwendungen für 
die „Blau-Gelben Klänge“, unserer 
Musikerzeitung sowie die Versand- 
und Portokosten. Daher sieht 
sich die Stadtkapelle Schwanen-
stadt gezwungen, eine Anpassung 
vorzunehmen, um auch weiterhin 
unseren Vereinsbetrieb und das 
Service für unsere unterstützenden 
Mitglieder bzw. für die Allgemein-
heit aufrecht erhalten zu können. 
Wir danken für euer Verständnis. 

60er Ernst Kronlachner

Marschwertung 2013

Mit einem Ständchen stellte sich die 
Stadtkapelle zum runden Geburtstag 
im Juli 2013 ein. Nach knapp 30jäh-
riger Tätigkeit als Kapellmeister in 
Schwanenstadt, ist Ernst Kronlachner 
seit 2008 musikalischer Leiter der Mu-
sikkapelle Atzbach. Wenn es sich zeit-

lich ausgeht, tauscht er Tracht gegen 
Uniform und spielt bei Konzerten und 
Ausrückungen gerne noch in Schwa-
nenstadt mit. Bei der Begräbnismusik 
der Stadtkapelle ist Ernst Kronlachner 
ohnehin ein fixes Mitglied. 

Wie auch in den Jahren davor, 
konnten wir Musiker/innen bei der 
Marschwertung am 22. Juni 2013 einen 
Ausgezeichneten Erfolg feiern. Bestens

vorbereitet durch Stabführer Stefan 
Strasser erreichte die Stadtkapelle  
bei der Marschwertung in Ungenach 
91,23 Punkte in der Stufe D. 

60
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Bevor wir Musiker nach der Sommer-
pause in die Herbstsaison starteten, 
gönnten wir uns im Herbst wieder 
einen Musikerausflug. Die zweitägi-
ge Reise führte uns diesmal ins schö-
ne Niederösterreich. Wir bezogen in  
Stockerau Quartier, lasen jene Musiker 
auf, die studien- oder berufsbedingt 
von Wien aus zu uns stießen und fuh-
ren zum Mittagessen nach Poysdorf. 
Anschließend besichtigten wir diesen 
schönen Ort, gemütlich auf Anhän-
gern sitzend, von alten Steyr-Traktoren 
gezogen. Die malerische Kellergasse 
dieses Ortes, die Kirche und die Wein-
gärten wurden so nicht nur besichtigt, 
sondern auch sprichwörtlich „erfah-
ren“.  Für die Weinkost in der Touris-
teninformation blieb leider nicht all-
zuviel Zeit, da wir bereits am Abend 
in Wolkersdorf im Weinheurigen der 
Familie Gindl einen Dämmerschop-
pen spielten. Etwas länger als geplant, 
kurz unterbrochen von einer zufällig 
am gleichen Tag stattfindenden Hoch-
zeit – bei der wir es uns natürlich nicht 
nehmen ließen, das Brautlied zu spie-
len – verschönten wir den Gästen den 

Abend mit unseren Darbietungen, be-
vor wir selbst von der Familie Gindl 
zu einer echten Hauerjause eingela-
den wurden. Etwas erschöpft langten 
wir spät abends wieder im Hotel in  
Stockerau ein.
Am nächsten Tag fuhren wir nach Lan-
genlois ins „Loisium“, dem weithin 
bekannten Weinerlebnispark. Wie in 
einer Zeitreise kann man dort das Kel-
tern des Weines im Wandel der Zeit 
erleben. 
Anschließend stand der Besuch der 
Familie Groll an, bei der wir, hung-
rig von der Zeitreise, mit einem Mit-
tagessen versorgt wurden. Bevor wir 
dann die Köstlichkeiten des Wein-
kellers ausprobierten, führte uns der 
Hausherr durch seine Weingärten und 
klärte uns über die Arbeit im Weingar-
ten auf. Danach schmeckte der Wein 
umso besser…
Die Heimreise traten wir dann etwas 
später als geplant an, was bei solchen 
Ausflügen aber eher die Regel als die 
Ausnahme ist – zumindest bei der 
Stadtkapelle Schwanenstadt.
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Auch im vergangen Jahr hatte der  
Musikerstorch allerhand zu tun. 

Die langjährige Flötistin Doris  
Angleitner (geb. Kollmann) brachte am 
17. Mai 2013 Franz Junior zur Welt. 
Franz Angleitner, der stolze Vater, freut 
sich sehr über den Familienzuwachs in 
ihrem neuen gemeinsamen Zuhause 
in Tumeltsham (Ried). Onkel Christoph 
Kollmann, Stabführer und Obmann-
Stv. der Stadtkapelle, stellt sich mutig 
seiner Aufgabe als Göd und unterstützt 

die junge Familie wo er nur kann. 

Isabella Schimpl und Andreas Ott  
wurden am 3. Oktober 2013 Eltern 
von Jakob Andreas. Schwester Rosalie 
(2) ist überglücklich über ihren kleinen 
Bruder und Opa Reinhold Schimpl  
sowie Onkel Peter Schimpl freuen sich 
sehr mit der 4-köpfigen Familie. 

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
viel Glück, Gesundheit und Geduld 
für ihren neuen Lebensabschnitt. 

Musikerausflug  
Herbst 2013

Musibabies 2013

Musikerausflug Herbst 2013

Jakob Schimpl

Franz Angleitner
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Jahresbericht 2013

Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Silber: Eva Maria Hiptmair – Querflöte,
 Ausgezeichneter Erfolg
Verdienstmedaille in Bronze 
(15 Jahre aktiver Musiker): Nikolaus Starl - Posaune

Statistik
Zahl der Musiker: 50
 Davon weiblich: 15 
 Davon männlich: 35
Neu zur Stadtkapelle kam:
Stefan Kukuk - Schlagwerk
Besetzung
Querflöte 5, Fagott 1, Klarinetten 9, Saxophon 6, 
Horn 5, Flügelhorn/Trompete 9, Bassflügelhorn 4, 
Posaune 3, Tuba 2, Schlagwerk 5, Kapellmeister 1

Aktueller Vereinsausschuss
Obmann:  Konsulent Bgm. Karl Staudinger 
 (auf Grund der Satzung der 
 Stadtkapelle ist dies der gewählte
 Bürgermeister der Stadt 
 Schwanenstadt)

Kapellmeister: Bernhard Baumgartner 
 (auf Grund der Bestellung durch 
 den Ausschuss vom 21.02.2013)

Obmann-Stv.: Rudolf Klinglmair (Teamleiter)
Obmann-Stv.: Stefan Strasser
Obmann-Stv.: Christoph Kollmann

1.Kapellmeister-Stv.: Peter Schimpl
2.Kapellmeister-Stv.: Dominik Hiptmair 

Kassier: Reinhold Schimpl
Kassier-Stv.: Isabella Schimpl

Stabführer: Stefan Strasser
Stabführer-Stv.: Christoph Kollmann

Schriftführerin: Elisabeth Glück
Schriftführerin-Stv.: Lukas Mühlleitner 

Marketing/Presse: Lukas Mühlleitner, 
Dipl. Ing. (FH) Johannes Hainbucher

Jugendrefernt: Haidecker Simon
Jugendrefernt-Stv.: Dominik Hiptmair

Notenarchivar: Peter Schimpl
Notenarchivar-Stv.: Theresa Helml

Uniformarchivarin: Pamela Kindlinger
Uniformarchivarin-Stv.: Isabella Klinglmair 

Instrumentenarchivar: Benedikt Schobesberger
Instrumentenarchivar-Stv.: Reinhold Schimpl

Chronist: Michael Rauscher 
(Schaukastengestaltung) 

Beirat und EDV-Referent: Christan Hasenleithner

Beirat und Musikwirt
Obsorge Musikheim: Schlader Bernhard  
Beirat: Franz Holzleitner
Beirat: Anita Haidecker
Beirat und EDV-Referent-Stv.: Klaus Steiner
Kassenprüfer: Helmut Dämon, Gerhard Klinglmair

Weitere Funktionen:
Musikwirt-Stv.: Peter Schimpl, Nikolaus Starl
Obsorge Musikheim-Stv.: Christoph Kollmann

Eine Uraufführung gab es beim Herbst-
konzert zu hören: „via finis est“, ein 
von Peter Schimpl komponierter 
Marsch anlässlich des 65. Geburtsta-
ges von Obmann Karl Staudinger. Im 
Rahmen des Konzertes wurden die 
besten Arbeiten des Malwettbewerbes 
der dritten Klassen der Volksschule 
Schwanenstadt gezeigt und die jungen 
Künstler auf die Bühne geholt. Wei-
ters konnte das Publikum beim Stück 
„Suite International“ Aufnahmen des 
Fotoclubs Schwanenstadt bewundern.

Bei der am 30.11.2013 abgehaltenen 
Generalversammlung gab Kapell-
meister Bernhard Baumgartner einen 
Rückblick über die Aktivitäten im Jahr 
2013, sowie Ausblicke auf das neue 
Jahr 2014. Momentan zählt die Stadt-
kapelle 50 aktive Musiker/innen (35 

Männer, 15 Frauen). Neu zur Stadt-
kapelle kam Stefan Kukuk am Schlag-
werk. 
Bei der Generalversammlung wurde 
auch der Vereinsausschuss neu ge-
wählt. Dabei wurde das Team der ge-
schäftsführenden Obmänner - Rudolf 
Klinglmair, Stefan Strasser und Chris-
toph Kollmann - für eine weitere Pe-
riode wiedergewählt. Kapellmeister 
bleibt weiterhin Bernhard Baumgartner, 
Obmann Bürgermeister Konsulent 
Karl Staudinger.

Zahlreiche Besucher vergnügten sich 
beim traditionellen Musikerball der 
Stadtkapelle im Stadtsaal. Für eine 
stets volle Tanzfläche sorgte die Post 
Big-Band Salzburg unter der Leitung 
von Franz Milacher, welche mit ihrem 
vielseitigen Repertoire und Musik auf 
hohem Niveau die Ballgäste begeister-
te. Ein weiteres Highlight des Abends 
war der Überraschungsauftritt des 
Vöcklabruckers Harald Baumgartner.

Der Teilnehmer der aktuellen PULS 4 
ÖsterreichmusikShow „Herz von Öster- 
reich“ gab mit beeindruckender Stim-
me den Song „Romeo und Julia“ zum 
Besten. Um Mitternacht folgte wie je-
des Jahr eine von den Musikern selbst 
gestaltete Mitternachtseinlage, die die 
Ballbesucher staunen ließ, was mit 
vollem Körpereinsatz und Koordinati-
onsfähigkeit musikalisch möglich ist.

Uraufführung  
beim Herbstkonzert

Vereinsführung wiedergewählt

Musikerball 
der Stadtkapelle  
Schwanenstadt

Herbstkonzert 2013

Harald Baumgartner
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Im Gedenken  
an Ehrenmitglied 
Karl Schrenk 

Am 29.3.2013 verstarb Karl Schrenk, Ehrenmit-
glied der Stadtkapelle und Vater von Schlag-
zeuger Roland Schrenk, im 78. Lebensjahr. Im 
Jahr 1949 trat Karl Schrenk als Klarinettist und 
Saxophonist der Stadtkapelle Schwanenstadt 
bei. Als Not am Mann war, bildete er auch Ju-
gendliche aus. So finden sich noch heute einige 
Musiker in den Reihen der Stadtkapelle, denen 
Karl Schrenk die musikalischen Grundbegriffe 
vermittelte und den Weg in die Kapelle geebnet 
hat. Für seine Verdienste als Musiker und Funk-
tionär im Ausschuss, erhielt er von der Stadt-
gemeinde und vom OÖ Blasmusikverband das 
Goldene Ehrenzeichen. Im Ruhestand spielte 
Karl Schrenk gerne auf der Steirischen Harmo-
nika, zuletzt oft bei Geburtstagsfeiern usw. im 
Seniorenheim Schwanenstadt.
 
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten 
und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Verstorbene 2013
Jänner: Maria Haberl Breitenschützing
Februar: Angela Holzmann Lebertsham
 Friedrich Mayer Kaufingerstraße
März: Christian Bauernfeind Falkenau
April: Dr. Leopold Schnötzinger Krankenhausstraße
 Hermann Muhr Stadtplatz
Juni: Franz Gattinger Bergern
 Ferdinand Parzmair Staig
 Josef Lederbauer Krankenhausstraße
 Aloisia Humer Lebertsham
 Fritz Stix Einwarting
 Maria Kroiß Edt
Juli: Walpurga Harreiter Tuffeltsham
Oktober: Ingeborg Kirchschlager Stifterstraße
 Rupert Mader Flurstraße
November: Johann Kleemayr Oberndorf
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